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LENORE-VOLZ-GEMEINDE STUTTGART 

Gruppe Thomas Zais 

 

Hygienekonzept für Wanderungen in Gruppen (Stand 24.08.2021)  

Aufgrund der aktuellen Verordnung des Landes Baden-Württemberg gilt für die Wanderungen 
des Seniorenwanderns Thomas Zais im 4. Quartal 2021 folgendes Hygienekonzept:  

(Dieses Hygienekonzept muss den Behörden vom Wanderführer Thomas Zais auf Verlangen 
vorgezeigt werden).  

Auf der Grundlage der aktuellen Corona-Verordnung des Landes sind Wanderungen bei  
entsprechenden Inzidenz-Zahlen (unter 35) wieder ohne Einschränkungen möglich. Grund-
sätzlich gilt jedoch, nicht alles, was erlaubt ist, sollte auch ausgereizt werden, damit nicht im 
Herbst wieder massive Einschränkungen drohen. Daher gilt nach wie vor (AHA-Regeln):  

− Abstand halten  

− Hygiene praktizieren  

− Medizinische Atemmaske tragen also eine „OP-Maske“ oder einen Atemschutz „FFP-2-
Maske“ tragen (außer wenn der Mindestabstand von 1,5 m dauerhaft eingehalten werden 
kann). 

Der Wanderführer Thomas Zais sorgt dafür, dass möglichst kein Infektionsrisiko für die 
Teilnehmenden besteht.  

1. Die Teilnehmer müssen sich bis zum Vortag um 21:00 Uhr auf Anrufbeantworter unter 
der Festnetznummer des Wanderführers, der 0711 – 5201465, anmelden. Der Wan-
derführer braucht für die Teilnehmerliste die Kontaktdaten (Vor- und Zuname, Tele-
fonnummer, Adresse, Datum der Wanderung) und der Impfstatus oder der Info über 
einen aktuellen Corona-Test nach der „3G-Regel“. Diese Daten müssen am Anfang 
der Wanderung bestätigt werden. Achtung Datenschutz: die ausgefüllte Liste darf Herr 
Zais nicht offen zeigen. Diese Teilnehmer-Liste wird zu Beginn der Wanderung als Ein-
willigung aller Teilnehmer von allen unterschrieben, dass die gesamte Wanderung 
auf eigenes Risiko stattfindet.  

2. Die Teilnehmer-Listen müssen 4 Wochen aufbewahrt werden.  
3. Teilnahmeverbot für Teilnehmer, die  

a. in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen oder stan-
den, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind und  

b. die typischen Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Fie-
ber, trockener Husten, Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns aufwei-
sen  

c. die aus Stadt- oder Landkreisen mit einer Inzidenz über 100 kommen.  
4. Es gilt die „3-G-Regel“ (geimpft, genesen oder getestet sind erlaubt – dies wird 

am Treffpunkt überprüft).  
a. Die Teilnehmer legen zu Beginn der Wanderung einen tagesaktuellen (24 Stun-

den/frühestens vom Nachmittag des Vortages), negativen Corona-Test (aus 
einem Testzentrum oder einer Apotheke, abgenommen von geschultem Perso-
nal) vor. Bei Nachweis der vollständigen Impfung bzw. Genesung kann der Test 
durch folgende Nachweise ersetzt werden:  

b. Geimpfte: Vorlage des gelben Impfpasses oder des digitalen Impfnachweises 
(mind. 14 Tage nach der 2. Impfung)  
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c. Genesene: Nachweis für einen positiven PCR-Test (oder einen anderen  
Nukleinsäurenachweis), der mindestens 28 Tage und maximal sechs Monate 
zurückliegt  

5. Wichtig: Alle müssen eine medizinische Maske dabeihaben und dann tragen, wenn 
Situationen eintreten, in denen die geforderten Abstände nicht eingehalten werden 
können. Ansonsten haben wir keine Maskenpflicht bei der eigentlichen Wanderung! 
Handdesinfektionsmittel ist empfehlenswert.  

6. Bei der Begrüßung muss der Wanderführer auf die AHA-Regeln hinweisen:  
a. Abstand halten  
b. Hygiene-Maßnahmen: Körperkontakt vor, während und nach der Wanderung 

vermeiden (Hände schütteln u. ä.)  
c. Atemmaske bei Abstand von weniger als 1,5 m 

7. Anreise: ÖPNV nur mit einer medizinischen Schutzmaske. Achtung: An- und Rück-
reise ist nicht mehr Teil der Veranstaltung und wird privat unternommen. Bei 
Rundtouren kann jetzt somit auch mit dem PKW angereist werden. Dazu nähere Infos 
im Flyer. Start- und Zielpunkt der Wanderung ist eine Haltestelle des VVS. Tickets 
werden privat gelöst und nicht mehr gesammelt vom Wanderführer erworben. 

8. Die Anreisezeiten werden vorgezogen statt 13:00 Uhr auf circa 9:00 – 11:00 Uhr am 
Vormittag, damit weniger Personenverkehr im VVS zu erwarten ist, sowohl für die An-
reise als auch für die Rückfahrt. Die Anreisezeiten werden im Flyer angegeben.  

9. Der Zeitpunkt zum Treffpunkt der Wanderung ist im aktuellen Flyer aufgeführt und 
dort sind auch die Infos über die Anfahrtszeiten der Anfahrt von der S-Bahn-Halte-
stelle „Sommerrain“ oder Stadtbahnhaltestelle „Antwerpener Straße“ aufgeführt. 
Weiterhin finden Sie dort die Infos zur Rückreise.  

10. Sollte es zu Terminschwierigkeiten durch Verspätung von den öffentlichen Verkehrs-
mitteln kommen, bitte dann auf der Handynummer 0170 – 1642461 dies dem Wander-
führer Thomas Zais mitteilen. Wir warten dann auf die Verspäteten, falls es sich nicht 
um größere Wartezeiten handelt.  

11. Wenn eine Anreise im eigenen Pkw erforderlich ist, müssen alle eine medizinische 
Maske tragen. Das gilt auch für den Fahrer. Das Tragen einer Maske führt nicht grund-
sätzlich dazu, dass eine Identifikation eines Kraftfahrzeugführers ausgeschlossen ist.  

12. Wichtig ist es, Rücksicht aufeinander und auf andere Wandergruppen im öffentli-
chen Raum zu nehmen. Enge Wege und „Hotspots“ = beliebte Wanderziele/Sehens-
würdigkeiten sind zu meiden. Der Wanderführer Thomas Zais hat sich vorab zu infor-
mieren, ob die geplanten Wege begehbar sind.  

13. Eine Einkehr zum Schluss der Wanderung ist rein privat und nicht Teil der Veran-
staltung. Bei Einkehr müssen die Verordnungen und Hygienekonzepte der Gastro-
nomie befolgt werden.  

14. Sollte innerhalb von 2 Wochen nach der Wanderung bei einem der Teilnehmer eine 
Covid-19 Infektion diagnostiziert werden, muss dies sofort an den Wanderführer 
Thomas Zais und ans Gesundheitsamt gemeldet werden.  

 

Stuttgart, 24.08.2021 


